
 
Der Ewige spricht 

Horizont ist immer Horizont des Kleineren 
 

Also bezeuge ich Euch 
 

Weisheit heißt Allen und Immer genug 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Selbstliebe heißt Nuklear 
 

Und spreche ich einzig für mich 
 

Wer weiß, was er will und was er kann, und weiß, was er nicht will und was er nicht kann, ER weiß auch wann, was, 
wie und wo zu tun ist, und weiß, wann, was, wie und wo nicht zu tun ist. Und nur ER. Das ist das Geheimnis! 
 
Jedes lebendige Geschöpf gehört der Ganzheitlichkeit Schöpfung, in deren Heiligen Schoß Es zeitlos wohnt; gewollt, 
geliebt, umarmt, getragen, behütet und genährt, dass Es des Schoßes Gesetzmäßigkeit bedingungslos anerkennt, sich 
stets hierin wiedererkennt und ausrichtet; ihn also überall und immerfort bejaht, heiligt, achtet, gutheißt, schätzt, ehrt, 
würdigt, bezeugt und dankend mitträgt. Und also Es dieser einen und einzigen Schöpfung gehört, kann Es einzig deren 
Wollen in Hingabe und Demut gehorchen, folgen und dienen, dass alles Sein eins sei und geheiligt im uferlosen Himmel 
und auf der zeitlosen Erde, deren Unterschiedslosigkeit wert, recht und gerecht. Also heißt Geist und Atem des Lebens! 
 

Der benannte Mensch ist eigenverschuldet aus diesem Heiligen Schoß herausgefallen, hat sich verirrt und heißt seither 
ausgestoßen und verbannt. Er einbüßte sein Sein und schuf sich ein Selbst, dieses Selbst sich alsdann ein Gefängnis, 
also ein Ghetto, erdachte und Welt nannte, hierin er seither haust, sich infolge immer mehr seines wahren Schoßes 
nicht besinnt, sich diesem alsbald abschwor, sich von diesem immer weiter entfernte, ihn sodann verleugnete und 
schließlich vergaß, als Reflektion und Projektion seines Ungeistes Verblendung, Verirrung, Wirrnis, Dummheit, Willkür, 
Unmündigkeit, Lügen, Tollwut und Sterblichkeit. Also muss der Mensch alternativlos umkehren, um in seinen wahren, 
einzigen, heiligen und heilen Schoß zurückzukehren, und hier fürwahr ewigen Frieden zu finden. 
 

Ich bezeuge Euch 
 

Alles Sein ist ohne Selbst 
Die Sein-Schöpfung gehört dem Namenlosen und Nicht-Nennbaren 

Die Selbst-Welt gehört Satan und seinen Götzen 
 

Allein im Selbst-losen Sein wohnt und weidet das Wunder des zeitlosen Lebens, aller Reichtum des ganzheitlichen 
Heils, wie auch das Geheimnis des inneren Friedens. Im Sein-losen Selbst jedoch haust und wütet das Unheil der 
sterblichen Raum-Zeit; deren Finsternis, Schein, Illusion, Lug, Trug, Leiden, Unfriede, Ruin, Fäulnis, Gestank, Tod und 
Verwesung. 
 

Ich sage Euch 
 

Unmündig und Hoffen heißen Gesellen des Weiter-So 
 

Alle Elite in Religion und Politik ist eine Missgeburt 
 

Wer Hoffnung in Religion und Politik setzt, er ist und bleibt ewig unmündig 
 

Und ich heiße alle Elite des Kapitals eine fickende Missgeburt 
 

Religion und Politik die Schöpfung und die Menschheit fickt 
 

Auch Satan kann Worte des Namenlosen mit seiner Zunge formen und nachplappern, das Unheil Heil predigen und die 
Hoffnung sich jenen Spot einreden, dass sie glaubwürdig sei, befugt und kompetent. Die Lüge kann von sich 
behaupten, dass sie die Wahrheit sei, der Sünder von Dingen reden, diese er nicht einmal versteht, wenn er sie gerade 
passend in seiner Not missbraucht. Der Mensch als Rächer wähnt sich stets gerecht, das schmeichelnde Selbst sich 
immerfort als talentiert und der Verführer sich als gerissen und schlau. Der Verschlagene und Hinterlistige denkt sich 
weise, der Lärmende und Brutale sich überlegen, der Heuchler sich edel und der Schleimer sich würdig, ehrenhaft und 
auserwählt. 
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Ich aber frage Euch 
 

Wer ist UNSER? 
 

Und will ich Euch aufklären 
 
Alles UNSER ist ein Selbst, ein ausgegrenztes und gleichsam eingegrenztes und eingrenzendes Selbst. Doch in keinem 
Selbst ist Friede. Niemals, Nimmer und Nie. Denn jedes Selbst bestimmt und definiert seine eigenbegrenzte Welt und 
bezeugt somit nicht nur seine Abgrenzung zu jeder anderen Selbst-Welt, sondern auch seine Ausgrenzung von jenem 
ganzheitlichen Sein, also seinen Widersinn und Widerspruch zum unterschiedslosen Geist der Schöpfung. Alles UNSER 

ist gleichwohl ohne ein ICH und deshalb unbewusst und unmündig. Es fürchtet nicht nur alles Fremde und Unbekannte, 
sondern wähnt sich grundsätzlich überlegen. In dieser einstimmigen Weise heißt alles UNSER blind-taub-unbelehrbar. 
 
Heißt: 
 
Jedes Selbst steht gegenüber jedes anderen Selbst, und zugleich jenseits bzw. außerhalb der Ganzheitlichkeit. Diese 
unantastbare Gewissheit gilt auch und gerade für das heillose Christentum, dessen Menschenverständnis tatsächlich 
nicht weiter reicht, denn die Begrenztheit des eigenen Selbstbetruges und dessen lichtlosen Weltbildes; dieser zutiefst 
heillose Stumpfsinn sich in jenem satanischen Machwerk Kirche widerspiegelt, dem ältesten, finstersten, jauchigsten 
und brutalsten Lügengebilde der Raum-Zeit-Geschichte. 
 
Also, Daher und Wahrlich 
 
Christus ist ein, von unbewusst-unmündigen Menschen, eigengeschaffenes, verschwörerisches und begrenztes Selbst, 
das Christentum somit eine Selbst-Welt, deren Ungeist dem Ungeist anderer Selbst-Welten anmaßend, hochmütig, 
dünkelhaft, wichtigtuerisch, selbstgefällig, blasiert, eingebildet, selbstgerecht, verlogen, bösartig, suizidär und zutiefst 
heillos gegenübersteht, diese seit Jahrhunderten tollwütig-mörderisch bekämpft und sie sich zu unterwerfen ersucht. 
Das Christentum beschwört und garantiert somit fürwahr keinen Frieden, sondern einzig Zerrissenheit, Feindseligkeit, 
Unfrieden, Glaubenskonflikt, Rassismus, Hass, Hetze, Krieg und Zerstörung. Jener Glaubenskonflikt offenbart sich auch 
in der Kirche Priesterschaft, diese Männerdomäne alle Frauen nicht nur ausschließt, sondern als minderwertig versteht, 
diskriminiert und einschmilzt. Dieser Frauen größte Fehler ist gewiss, dass sie hiergegen Sturm laufen. Vielmehr sollten 
sie sich einfach distanzieren, die Kirchenhäuser nicht mehr betreten, der Fürsten unmündige Arroganz nicht weiterhin 
heillos bekämpfen, also deren Verblödung und Fäulnis nicht weiter nähren, sondern jener unmündigen Priesterschaft 
den Rücken kehren und somit den Nährboden entziehen. Sie sollten fürwahr damit aufhören, der unmündig-tollwütigen 
Sauen-Rotte ihre innere Perle hinzuwerfen. Niemand braucht fürwahr weder die Kirche und deren Christentum noch 
das Christentum und dessen Kirche, deren Klerus einzig ein verblödetes und parasitäres Gebilde Satans darstellt! 
 
Der Bibel-Gott der Juden erschuf nimmer Himmel und Erde. Hätte er diese erschaffen, so wären Himmel und Erde, wie 
auch alles Leben, jüdisch. Die Schöpfung wäre jüdisch, wie auch jedes Lebewesen zu Erde, zu Wasser und zu Luft. 
Alles Sichtbare wäre Jüdisch, wie auch die Atemluft. Und weil es nicht so ist, weil jener Juden-Gott eben nicht Himmel 
und Erde erschuf, daher gibt es auch kein jüdisches Leben, wie es ebenso kein deutsches Leben gibt, kein irisches 
Leben, kein französisches Leben, kein römisches Leben, kein amerikanisches Leben, kein russisches Leben und auch 
kein chinesisches Leben. Es gibt Existenzen, Kulturen, Götzen-Systeme, Lügengebilde, Illusionen, Terrororganisationen, 
Strukturen, Nationalismen, Monarchien, Faschismus, Satanismus, Bank-Münz-Welten und sonstige Ausweglosigkeiten; 
Katholizismus, Evangelismus und andere Dummheiten, Idiotie, Unmündigkeit, Unbelehrbarkeit und Tollheit, wie auch 
sonstigen Gullidreck und weitere Gossenscheiße, je nach „Wünsch Dir was“ oder „Wie hätten wir/ihr es denn gern“, 
oder „Was ist UNS gerade recht und genehm“? Die Juden in Deutschland reden heute noch vom „Jüdischen Leben“, 
trotz/gerade wegen aller Pogrome und dem Holocaust. Sind eben dumm-dämlich und unbelehrbar diese Juden!  
 
Der Gott der Juden ist zweifelsfrei und unleugbar ein menschgemachter Götze. Er ist ein jüdischer Götze, dieser seine 
Schöpfer infolge lobend erwählte, sie sodann erhob und diesen alsdann die Erde vermachte, dass diese Narren-Clowns 
das Erbe des Namenlosen antraten, diesen ihr zuvor gebildeter Juden-Götze alsdann wohl entthronte und enteignete. 
Und also zogen die Juden los und erschlugen alles und jeden, diese ihnen widersprachen und sich nicht unterwarfen. 
Aus Sein wurde Selbst, aus Schöpfung wurde Welt, der Geist mutierte zum Ungeist, das Uferlose ward begrenzt, der 
Horizont gesetzt, Liebe in Hass verkehrt, Zeitlos wich der Zeit und Weisheit der Klugheit. Der Münze Glanz bestimmte 
das Jüdische Selbst, dieses Selbst aller Anderen Tod verfügte. Jüdisches Selbst über Alles, über Alles auf Erden! 
 

 
 
 
 



 
 
 
Also 
 
Adam und Eva wohnten und weideten in der Ganzheitlichkeit des Sein, erkannten, verstanden und definierten sich also 
nicht als Menschen, reflektierten also nicht ein Selbst und dessen Weltbild, sondern lebten gerecht im Geist mit dem 
Namenlosen und Nicht-Nennbaren. Und sie fielen infolge nicht aus dessen Schoß, weil sie vom Baum der Erkenntnis 
aßen, sondern, weil sie dem Baum der Verblendung verfielen, sich also im Ungeist der Eitelkeit, der Selbstsucht, 
des Narzissmus, des Völkischen, des Scheins, des Habens, der Gier, des Geizes, des Stolzes, des Trotzes, des Intellekts, 
der Unmündigkeit, der Willkür, der Rechthabereit und der heillosen Unbelehrbarkeit verirrten. Sie definierten sich fortan 
im Außen, dass ihr Inneres mehr und mehr verkümmerte. Allen inneren Mangel und dessen Finsternis kompensierten 
sie mit äußerem Hochmut, mit tauber Arroganz und blinder Selbstherrlichkeit. Gleichsam auflegten sie der Frau einen 
Fluch, dieser Fluch den böswilligen Geschlechterkrieg eröffnete, und dieser bis heute wütet. Sie sprachen Eva schuldig 
der Verführung, schuldig, den Mann überredet und zum Sündenfall angestiftet zu haben. Ja, als wäre Adam zu diesem 
Zeitpunkt schon unmündig, unmündig, dass er nicht mehr für sich entscheiden konnte. So, als wäre der Unmündige 
gleichsam ein Unschuldiger, seines Tuns nicht verantwortlich. Oder ward er von dieser Eva gezwungen, in jenen Apfel 
zu beißen? Konnte, sollte, durfte er nicht widersprechen, den Biss also nicht verweigern und sich von ihr abwenden? 
Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich sage ich Euch 
 
Dass Adam in den Apfel biss, hierfür ist er einzig und allein selbst verantwortlich. Niemand kann verführt heißen, so er 
sich nicht verführen lässt. Zu einer Verführung gehören immer mindestens zwei, diese sich verstricken und fesseln in 
gemeinsamer Schuld, diese Schuld solange untrennbar und unauflösbar heißt, als dass jeder Einzelne seinen Anteil bei 
sich findet, einsieht und sühnt. In der Bibel ist Eva zu Unrecht als einzige Täterin bezichtigt, dies, um sie zu unterwerfen 
und zu missbrauchen. Seither gilt jenes „Huren-Heiligen-Prinzip“, diese Doktrin in der Geschichte der Geschlechter als 
einseitig-magnetischer Kompass dient, um die Frau stets als minderwertige Hure abzustempeln und den Mann somit 
auf ein heiliges Podest zu hieven und dort zu sterilisieren. Nicht nur in der Kirche wird diese Melodie bis heute feierlich 
dogmatisiert und gutgeheißen. Dieses unrechtmäßige und zutiefst satanische Schisma, also dieses willkürliche Dogma 
der Aufteilung von Verantwortung und Schuld zum Nachteil der Frau, diese zutiefst perverse Unsitte, sie ist fürwahr als 
kollektives Karma, und dies durch die Raum-Zeit-Geschichte, auch als Stütze des jüdisch-christlichen Abendlandes, im 
Krieg der Geschlechter bis heute präsent, und kann einzig im Innern aufgedeckt, erkannt, verstanden und transformiert 
sein. Der Klerus fickt derweil kleine Kinder, weil er nicht Manns genug ist, sich den Frauen zu stellen! Und die Frauen 
sind derweil dumm genug, dieser Verdammnis angehören zu wollen, statt diesen Pfuhl in Schutt und Asche zu legen, 
und infolge ins universelle Klo hinfort zu spülen. Der biblische Geschlechterkrieg wütet global bis hin zur Beschneidung, 
dass der Juden-Götze als der denkbar übelste Psychopath erscheint, besoffen von Hass und finsterster Böswilligkeit. 
 
Was die Frau dem Bibel-Gott und dessen Machern zu verdanken hat bzw. was diese satanischen Verschwörer der Frau 
schulden, dieses kann auch ein Christus weder sühnen noch wiedergutmachen. Überhaupt ist der büßende Jesus die 
perverseste Götzen-Lüge der Raum-Zeit-Geschichte. Wenn jener, stets zur Buße aufrufende, Jesus von Nazareth sich 
tatsächlich hat morden lassen, um die Schuld seiner Killer auf sich zu nehmen, so wandeln nicht nur all die, im Namen 
des Nazareners, gelynchten Ketzer, wie auch alle abgefackelten Hexen der Zeitgeschichte, seither in den Spuren des 
Gekreuzigten, sondern auch all die Opfer der christlichen Kolonialisierung, des Kreuzrittertums, der Sklaverei und der 
verheerenden Religionskriege. Diese wurden gleichfalls Millionenfach abgeschlachtet, dass jene überlebenden Christen, 
als mörderische Schlächter, weiterhin Vergebung erlangen, immer wieder und immer wieder. Sie mordeten also immer 
weiter und weiter und weiter, um jener Sicherheit willen, dass sie Gnade finden und Frieden im Höllen-Ghetto 
ihres Götzen-Herren. Sie waren sich wohl ihres Wahns nicht so sicher?! Sie sind es auch heute noch nicht, sondern sie 
hoffen noch hierauf! Tatsächlich ist jener heillose Aberglaube, dass Jesus von Nazareth sein Leben einer Sauen-Rotte 
zum Fraß vorwarf, Ja, dieser tollwütige Fluch einer verschwörerischen Missgeburt, jenes fürwahr satanische Blendwerk 
eines Minderheiten-Flops, dieser tollwütige Wahn heißt fürwahr einzig jenem Ungeist geschuldet, dessen Selbst bereits 
das Alte Testament beschwört, durchseucht, verfinstert und beherrscht. 

Und weiter aufkläre ich    

Das benannte Judentum ist die größte Ungeist-Seuche der Menschheitsgeschichte. Als zweitgrößte Seuche folgt dem 
Judentum jenes benannte Christentum. Körperlich übertragen, bestimme ich diese beiden Seuchen auf eine Stufe mit 
Pest und Cholera. Daher ist deren Einheit, also jenes benannte Jüdisch-Christliche Abendland, als die allergrößte 
Seuche bzw., als die fürwahr tiefste und weiteste Plage der Zeitgeschichte zu bestimmen und zu benennen. 

 

 

 

 

 

 



 

Die satanische Anmaßung der Selbsterhebung durch das Judentum, Ja, diese universelle Schändung und Inzucht, sie 
heißt der Urgrund allen Hasses, hierin auch aller globale Rassismus wurzelt. Die Verbrüderung mit dem Christentum, 
also mit dessen Wirrnis einer Erlöser-Hybris, zu einer apokalyptischen Verschwörung wider alles Fremde, Unbekannte, 
Unbequeme und Verweigernde, jener Psychoterror des wahrhaft Bösen, als Ungeist des willkürlichen Absolutismus, 
dessen Münz-Faschismus keinen Widerspruch duldet, vielmehr die Verneinung und Verkehrung alles Heiligen und 
Lebendigen beschwört, dieser satanische Gemeinsinn eröffnete die Kehre hin für das denkbar übelste Evangelium der 
Zeitgeschichte: Waffenwahn, Kampf- und Kriegslehre; Kolonialisierung, Unterwerfung, Sklaverei, Ausplünderung und 
Ausrottung diverser Urvölker; Kreuzrittertum, Hexenkult und Inquisition; zahllose Kriege durch die Jahrtausende, bis 
hin zu den beiden Weltkriegen, dem nachfolgenden Abschlachten in Fernost, weiter zu den heutigen Perversionen der 
Einmischung, der Rechthaberei, der Kriegsplanung, der Vertreibung, der Flucht und dem Einpferchen in Müll-Lagern 
und Ruinen der westlichen Gleichgültigkeit; ebenso der abgründige Terror der globalen Bewaffnung und der nuklearen 
Aufrüstung; gleichwohl die verheerende Zerstörung der Schöpfung zu Erde, zu Wasser und zu Luft, mit dem sichtbaren 
Klimawandel als Folge und Omen eines globalen Suizids. Die Erde somit als globales Konzentrations- und Arbeitslager, 
als Mammons Münzkolonie und Höllenghetto, als Bordell einer, auf Kosten der Mehrheit, onanierenden Minderheit, als 
orgiastische Spielwiese einer orientierungslosen, richtungslosen, verantwortungslosen, rücksichtslosen und zutiefst 
heillosen Elite - JA, diese fürwahr tollwütige Kreation eines globalisierten Höllen-Ghettos auf Erden, dieser konzentrierte 
Alptraum einer geisteskranken Minorität: geschaffen, gesteuert, überwacht, verwaltet und kontrolliert durch eine klug 
ausgebrütete Jüdisch-Christliche Missgeburt und ihren selbstgebildeten Göttern, diese geisteskranke Minorität  
unstreitig jenem irren Ungeist erlegen ist, sie sei des heiligen Lebens universelle Herrschaft und gekrönte Herrlichkeit. 

Und dieser irre UNGEIST trägt die Säulen des Kapitalismus, der Menschheit übelsten PEST 

Dass der Gott der Juden nimmer der tragende Geist der Schöpfung ist, dieses bezeugt sich auch in der Erzählung um 
die Brüder Kain und Abel, dieses Bulletin jenen Fluch der Eitelkeit beleuchtet, hier des Einzelnen Leistung angeblich 
durch den Schöpfergeist hofiert bzw. unterschiedlich anerkannt und bewertet heißt. Doch, ob einer nun sammelt oder 
jagt, dieses ist niemals und nimmer Sinn des ganzheitlichen, allumfassenden und tragenden Geistes, also weder dessen 
Maßstab noch Richtmaß, sondern solch teuflische Spielerei findet sich einzig im Ungeist der begrenzten und unwerten 
Selbst-Welt und deren Mangel, als klares Zeugnis der inneren Zerrissenheit und deren Fäulnis, wie auch derer heillosen 
Kompensation. Der schöpferische Geist entscheidet nimmer „für oder wider“, wie er auch nimmer der Blumenblüten 
Schönheit differenziert, jener er sich unterschiedslos erfreut, sondern heißt allem minderwertigen Ersuchen abgewandt. 

Die Zuwendung des jüdischen Götzen hin zu Abel, diese Weise der Bewertung, der Anerkennung und des Lobes, sie 
ist einzig dem Ungeist des weltlichen Leistungssystems geschuldet, hier die Unterworfenen, Unmündigen, Verblödeten 
und Leibeigenen von der schmarotzend-ausplündernden Herrschaft angespornt sind, stets jenes Potential zu erbringen, 
dieses, von ihren elitären Götzen dogmatisiert, ihnen aufgebürdet und abverlangt heißt, ausschließlich, um die maßlose 
Gier wie auch den unersättlichen Ehrgeiz der Ghetto-Herren zweifelsfrei anzuerkennen und hemmungslos zu vergolden. 
 

Jesus von Nazareth ward nimmer das Kind einer Jungfrau, diese nicht beim Manne gelegen. Er hat weder Tote zum 
Leben erweckt, noch Blinde oder Krüppel kuriert. Und also Heilung erreicht ward, so hat der Nazarener den Verdienst 
stets beim Genesenen gelassen, also er dessen Glaubens-Kraft einzig hierfür verantwortlich wusste und nannte. Auch 
stieg er nicht nach drei Tagen Tod aus seinem Grab hervor und zurück ins Leben, wie er auch nie und nimmer sich mit 
seinem Leib in den Himmel erhob. All diese Lügen sind einer verschwörerischen Rotte geschuldet, nicht nur, um Geist, 
Sinn und Botschaft des Jesus von Nazareth zu paralysieren, sondern vielmehr, um das Volk somit zu verblöden und zu 
entmündigen. Die ärgste und fürwahr übelste aller Lügen jedoch, dies ist jene Auslegung, dass des Gefolterten und 
Gemordeten Kreuzestod, dass dieses perverse Meucheln, allein der Vergebung von Unrecht und Schuld, nicht nur jener 
Peiniger, sondern der ganzen Menschheit geschuldet heißt. Dieser Logik folgend, sind alle Ketzer, alle Geschändeten, 
Gefolterten und Verbrannten der Inquisition, alle Opfer und Gebrandmarkten der Kreuzzüge, wie auch alle grausamen 
Orgien und Exzesse der jüdisch-christlichen Kolonialisierung, einzig jenem Anspruch geschuldet, alle Verantwortlichen 
der globalen Schändung von Schuld freizusprechen. So wurden und werden Fragen, Krisen, Hass und Krieg gereicht, 
jedoch niemals und nimmer Antworten, Freundschaft, Gemeinschaft, Heil, Frieden und Geborgenheit erreicht. 
 

Das Alte wie auch das Neue Testament, sie sind zweifelsfrei das tragende Fundament jenes satanischen Höllenghettos, 
dieses vom jüdisch-christlichen Abendland auf der Erde erstellt heißt. Der Ungeist des Bösen durchzieht unleugbar als 
tiefroter Faden jenes benannte Schriftwerk der Raum-Zeit-Geschichte, und dient der Elite als willkommene Orientierung 
ihrer ruchlosen Böswilligkeit, ihrer skrupellosen Verschlagenheit und ihrer unheilvollen Boshaftigkeit. Alle menschliche 
Heimtücke, Niedertracht und Verkommenheit, alle niedere Gesinnung, aller teuflische Frevel, alle Charakterlosigkeit, 
Schlechtigkeit, Gehässigkeit, Perfidie und Rachsucht, Ja, aller Faschismus findet seine Berechtigung und Zustimmung 
bei den Götzen jener biblischen Texte. Selbstliebe ist gleich Münzliebe, Welthoffnung und Menschenrecht, fürwahr eine 
Seuchenmixtur, wie sie toxischer nicht denkbar. Ein Höllenghetto für die übergroße Mehrheit, als Garant für den süßen 
Wohlstand einer kleinen Minderheit, deren heilloses Etablissement allem unterwürfigen und unmündigen Gehorsam im 
erlösenden Ableben einen paradiesischen Himmel verspricht:  
 

Anbetet uns und mehrt UNSEREN Reichtum, dass Ihr alsdann in UNSEREM Himmel reich belohnt seid 
 

 
 
 



 
 
Also frage ich Euch 
 

Ist es nun Feigheit, oder nennt Ihr es gar Mut, dieser Tollheit zu folgen? Merkt Ihr denn überhaupt nichts mehr? Dopt 
Euch die Dummheit erst zum Schwachsinn, alsdann zu Geistleichen und Zombies? Oder seid Ihr einfach nur Trolle? 
 
Die Juden stehen vor einer Mauer und beten flehentlich. Die Christen huldigen knieend eine Kreuzleiche. Dass Mauer 
und Kreuzleiche den inneren Selbstbetrug offenlegen, dies kommt weder dem Einen noch dem Anderen in den Sinn. 
Jene unbewegliche Mauer hindeutet auf die Bundeslade, diese im Inneren der Judenseele eingemauert. Die Kreuzleiche 
hinweist auf den mächtigen Grabesfelsen im Innern der unbewussten Christenseele. Alles Beten ist nicht mehr, denn 
ein Bewahren und Festigen all jener Lügengeschichten: die Verleugnungen, die Irreführungen, die Unaufrichtigkeiten, 
die Ränkespiele, die Täuschungen, die Verdrehungen, die Gemeinheiten und die Betrügereien im Alten, wie im Neuen 
Testament. Der Jude erreicht die Bundeslade nicht, weil er an die satanischen Lügen seines Götzen festhält. Der Christ 
kann jenen Felsstein nicht von seiner inneren Gruft wegstemmen, weil er an die Auferstehung einer Leiche glaubt und 
an deren Himmelfahrt. Gemeinsam vergeuden sie ihre Kraft für einen äußeren Glauben, dass ihnen die Kraft abhanden, 
innere Wahrheit auszugraben. Sie suchen im Außen, was einzig im Innern vorhanden! Was für eine fürwahr 
zutiefst heillose Selbstfickerei?! Äußeres fickt den Juden wie auch den Christen bis ins Innerste! Der Glaube missbraucht 
deren Innerstes aufs Äußerste. Alle aufbauen auf dem Kopf der Rechthaberei! Dummheit beherrscht das Schlachtfeld. 
Die Besserwisser aufrüsten nuklear. Toter Protest stirbt auf den Straßen. Die Medien veräußern innerste Scheiße nach 
Außen und scheißen alles zu. Das Selbst mutiert zum Monster. Das Erdklima abwendet sich angeekelt und angewidert.  
 
Also bezeuge ich dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen 
 
Ich springe auf Keines Zeit-Jauche-Zug auf. Ich kann Euch nicht retten, dies könnt Ihr nur selbst. Ich weiß den Weg, 
ihn zu eröffnen, Euch hierauf zu begleiten und zielzuführen. Hierfür bin ich auf der Erde, vom Himmel bestimmt. 

 
Und mein Wort, wie auch mein Weg heißen unverzichtbar, unantastbar und unumkehrbar im uferlosen Himmel und auf 
der zeitlosen Erde. Und ruhe ich im Staub, draußen vor der Welt, geborgen in meines Schoßes Stille und Barmherzigkeit. 
 

Denn bin ich Eins mit des einen Himmels und der einen Erde Geist 

 
Schaut also und begreift: www.bündnisGral.de / Spenden - Offerte - Galerie 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
Alles Kleineren Hochmut ist naiv 

Naiv und tödlich 
Absolut tödlich 

 

 

der Auferstandene, Namenlose, nicht Nennbare, Ganzheitliche und Unterschiedslose 
Antisemit, Antichrist und Antikapitalist 

Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 11.04.2021 


